
Not un das nach dekfiegführenden Ländern das Vertrauen 1Nn- 4C1d,  schmflußreicher Persönlichkeiten gewinnen, des Krieges noch erzlicher wird als
sich mitten unter die ild erregtien Volks- den wahrhaftig nicht leichten Jahren vorher,
INAassen mischen un: S das — ihre Verbundenheit miıt der Natur, die ihr
kämpfte Jerusalem einzudringen und heil den Ausdruck entlockt, der als 'Titel des
wieder herauszukommen. Was iın Ägyp- Buches gewählt wurde (12), der SAaNZE Reich-
ten traf, War Fanatismus, Bestechung, Un- tum eines großen Menschen und einer Warm-

vermögen, gepaart mıiıt Überheblichkeit, Elend herzigen Frau, alles prägt S1C. unmittel-
un Laster. twas besser wWäar ın den ar AQuS, da{(ß diese Briefsammlung W12 ELn
dern arabischen Staaten, VOL allem ın 'Trans- Kunstwerk ist. Allerdings zeigen sich uch
jordanien. Dagegen stach Israel mıiıt seiner Tre Schwächen, e1in Mangel Ma{iß Un
Ordnung un seinen Leistungen taghell ab.
Ein kurzer Bericht über einen zweıten Be-

Kntgleisungen des Ausdrucks (69 U, die
bei einer gebildeten Frau twas peinlic be-

such ın AÄgypten nach der Revolution bringt rühren. Wie erwarten ist, behandeln viele
eLWAaS hellere Farben un! größere Hoffnung. Briefe die künstlerischen Fragen und S1N:
Der Leser Tühlt S1C. ine Welt versetzt, Rechtfertigungen ihrer eigenen Au{ffassun-
die VO  ; der seinen weıt verschieden ist, WEn SCN. Da das Menschenbild heute fraglich —

uch den Eindruck nicht los wird, als worden ist, da WIT heute ringen, MUSsSe die-
sS$e1 der Bericht Vor allem über Agypten nicht SCr dynamische, existenzielle un immer 191101

Sanz Ire:  1 Vo  — Voreingenommenheit. vollziehende Inhalt uch eine fließende
Bleibe Form haben, die dem Statischen eines antı-

ken Kunstwerkes durchaus entgegenstehe
Lin Yıı-tan Ein wenı Liebe Ein Dazu komme, da{fs die Welt des Chri-

wen1g Spott. 299 S Zürich 1953, Ra- stentums, iın dem die Dichterin wurzelt, ZUT
scher. In 13.40 Welt der ünste QUCT liege und S16  E transzen-

Hier plaudert eın Chinese geistreich, 1T0- diere 235) So tiefsinnig und ‚eit der „Re-
nisch, zuweilen uch zynisch ber Se1Nn e1Z6- chense aftsbericht meinen Leser‘  66 (230 bıs
NeES and un vergleicht dessen Leute un D  41) ist, sehr geeignet ist, Ma{fstäbe für
Zustände mıit dem, wäas Verkehr mıit Form un Gehalt der Romane un!: der Lyrık
Amerikanern un Engländern erfahren hat. Langgässers Zz.u erschließen, bleibt dennoch
Mit seiner Kritik bedenkt beide Seiten ; der Zweifel, ob dadurch das Zuchtlose
aber sS1e. bleibt imMmmMer liebenswürdig und Sprache und Aufbau, das Übermaß der Bil-
h;  M}  flich. der, die Ne1l Z Allzusymbolhaften, dasI.Blgibe Allzuvitale ihres dichterischen Werkes k:  ünst-

erisch gerechtfertigt werden kann.
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In dreiı Reden (Zur Verleihung des Lessing- Andres ist eın geborener Erzähler. Dies zeigt
Preises, Im Dornburger Licht, Zu Hölder- sich uch ın den vorliegenden Lebenserinne-

runNnSen über die eTrste Kindheit des Mosel-
Würde un: den Wert des Wortes. ährend
lins Geburtstag) zeigt der Verfasser die.

ZU. Studiumknaben, bis etw. 13jähriland abreist. Un-das erste un: letzte Stück mehr allge- eın Ordenskolleg nach Hol
meinen bleiben, wird mittleren Stück willkürlich vergleicht mMan dieses Buch mit
dargetan, W1e sich den Gedichten Goethes, vielen berühmten Ju enderinnerungen,
die nach dem 'Tod des Herzogs arl VOoO Kügelgen angefangen 15 Carossa, Öörf-

ler, Joön Svensson U, Die ust traumen  .aAugust Dornburg 18323 schrieb, die Sal
und fabulieren steckt schon iın dem Dreı-Seele des Dichters widersplegelt. Man WE

alles, w as (50e8s schreibt und spricht, ist und Vierjährigen. Die Gefährten Sse1INETr Ju-
feinsinnig. Dennoch darf angesichts dieser gend, der firomme Vater, die fleißige Mutter,
Reden niıcht verschwiegen werden, da{fß (G0€s die Geschwister, Verwandte, Nachbarn und
das Wort allzu autonom und 1C| stehend Gespielen, die Mühle 1m Dhrontal, das Bau-
betrachtet un!: dabel e1n wenlg vergißt, dafß ernhaus ın Schweich, die Wiesen und Wäl-
das Wort wesentlich Träger und Mittler ist. der, die 'Tiere des Hauses, das SUNZC Dorf,

H. Becher Kirche un: Schule werden lebendig, ın der
eit VOLr 1914 his 1917 Zum Unterschied VOoOL

Langgässer, Elisabeth: soviel berau- anderen Kindheitshüchern ist die Wieder-
schende Vergänglichkeit. Briete gabe teilweise ehr realistisch und erinnert

252 S Hamburg 1954, fast KRousseau. Wichtiger ist X  eın anderes:
Claassen- Verlag. 13,80 die berühmten Lebenserinnerungen zeichnen

Die Gestalt der Krau un:! Dichterin trıtt uns S1IC. alle dadurch a da{fßs 816  e aus eINer gl‘0‘
ın diesen Briefen liebenswürdiger und all- Ben, inneren Gelassenheit geschrieben sind,
seıtiger n  Nn als ihren Werken Ihr ın der Weisheit des Alters, miıt unbestech=
tiefes menschliches Empfinden, ihre Tapfer- lichem Blick für die Woahrheit. Bel Andres
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hat nicht selte den die t dendruck, üte und Kraft ZU. Leben,
als ob iıne Rechtfertigun schrift VCI- vertieften Glauben eine Neus Zukunft her-
fasse, eine These verfechte, lage. Das Bc- beiführen wird Der gelstige Gehialt der
schieht gewiß niıcht aufdringlich, ber doch wirklichkeitsnahen Dichtung wird VO  — Har-

gewWlsser Befangenheit, ın der 81C. nicht tung nicht 1n langen theoretischen Erörte-
alles löst un: ordnet. So geht mancher runsch gehoben, sondern geht w1e VO  an selbst
Schönheiten un Liebenswürdigkeiten, Aaus der- Schilderung der Flüchtlingsschick-mancher tiefen Einsichten und Kındringlich- sale hervor. ‚„ Ks genü wohl, WenNnn e1in
keıten ıne zwlespältige Wirkung VON der paar gibt, die ın ıhrer remdcheit ihrer
Dichtung US:. Becher Verlorenheit ın allen ihrem Elend

Grundstein eines Neuen werden, ZUMM Kek-
Schmeljow,Iwan: Die Straße der Freude. ste1in, W1€e der Psalmist sagt””Eın Roman aus dem alten Rußland. DA Becher

Witten- Berlin 1952. Eckart. Ln DM 3,60
Der russische Schriftsteller Iwäan Schmel- Kudera, Elfriede: Die Le ende VO Bo-

rodin. (50 S Bildschmuck VOoIl]OW (1873—1950), on dem schon zahlreiche Rattelmüller.Werke 1Ns Deutsche übertragen sind, hat sich München 1953, Verlag
„Christ unterwegs‘°. Pappband 3,50gerade durch die vorliegenden Jugenderinne- In einem orf des üdostens ermordet eın

runsecnh 1ne Wallfahrt VOIN Moskau ZU) Dorfbewohner ınen Juden Das orfDreifaltigkeits-Sergius-Kloster Originaltitel nımmt auf Vorschlag des Pfarrers einNne„Bogomolje“ ‚„Die Pilgerfa l‘t“) e1inen öffentliche Buße aut sich, 1ne Buße desbleibenden Platz der Literaturgeschichte Fastens. Dramatische Szenen spielen sich ab,gesichert. HKs ıst iıne längst entschwundene
Welt frommer russischer Kaufleute und Wirtshaus, Vor Gericht, Krankenlager

der Tochter des Mörders. Die Schuld derKleinbürger, die S1IC. Schmeljow auf der Gemeinschaft und ihre Sühne geht durch dasöhe se1nes Schaffens der Pariser Em  Ta Gewissen des einzelnen und empfängt VO|gration wehmütig 1ns Gedächtnis zurückruft, dort die Iränen des Mitleidens und des 81C.für uns nicht NUu  > kulturgeschichtlich, Mitfireuens. Michalitschkedern uch ugendpsychologisch V'OIL hohem
Wert. Die bertragung Vo  — Karmann und Dörfler, Peter: Der Abenteurer wider
A. Luther trıtft die Denkweise 1N€es sechs- W ıllen. Roman. (325 ] Freiburg 1953,

Herder. Ln 11,50jährigen Knaben vorzüglich, irrt 81C. aber
manchmal ın der relig1ösen Ausdrucksweise Der Roman ıst spannend un! erregend; doch
un! Praxis. So wird das Meiopfer der Ost- die vielen Abenteuer künden Tieferes, ber-

SCH den Sinn 1nNes christlichen, gottgeweih-lichen Kirche nicht miıt ungesäuertem
sondern gerade mıit gesäuertem Brot gefeli- ten Lebens, dem die Bestimmung zute1l Wal,
ert; heißt nicht „Segne“ S 19%), sondern durch alle rriahrten und Leiden teilzu-
„Lobpreise me1ne Seele den Herrn!*‘; uch nehmen der

ristus. _Miterlösung der Welt ın
werden Ikonen un: Reliquien niıcht ange-
betet (S 209 und öfter), sondern NUL VeILI- Peter Warde, Minderbruder aus Flandern,
ehrt. E:  1N kurzes Nachwort Luthers unter- Wäar aus Jerusalem zurückgefahren, um Geld

für eine Missionsgründung In der Heimatrichtet über das Dreifaltigkeitskloster und
seinen Gründer Sergi Von Räadonesh bıs sammeln, un: kehrt NU| mıiıt diesem zurück.,
13992 der übrigens uch 1ın der katholischen Aber ıst die e1ıt er Korsaren, die als
Kirc als Heiliger verehrt wird Seeräuber das Mittelmeer unsicher machen.

alk Von ihnen wird das Schiff gekapert. Farde:
WIT: iın die Sklaverei geschleppt, mu die

Hartung, Hugo: Gewiegt von Regen und Sahara bıs tief ın den Sudan durch—
wandern. Er, der uSSCZOSCH WAar, ın derWind Roman. (293 München 1954,

Bergstadtverlag W.G.Korn 10,80 Welt das Heil 711 verkünden, mu{fß unter
Der protestantische Pfarrer Kendeinsky He- der glühenden Sonne Afrıkas Abenteuer auf
gegnet autf der Flucht aAaus Schlesien hinter Leben un Tod bestehen. Als endlich den.
der Neißebrücke einem Leichenzug. Kreibriet erhält, gelangt nach ansirengen-
kommt mıt den Leidtragenden, ler Söch- den Irrwegen ın 1ne holländische Kolonie.
tern e1ines berühmten, h:  167 aut der F'lucht Aber wieder WIT':! das Schiff, das iıhn der

Heimat entgegenbringen soll, durch einenverstorbenen Arztes ın Verbindung. Aus
christlicher Sturm aut ıne unbewohnte Felseninsel VOT-menschlichem Mit efühl un

Liebe bleibt © un: erlebt mıiıt ihnen die, schlagen, über e1in Jahr a eın  an Ro-
furchtbaren Wochen der Unsicherheit, iın der bınson se1n nacktes, kümmerliches Leben

Tristen mufß. Das Schi{ff, das ıh: von dortTausende geflohener Schlesier der Brücke
warten, iın der Hoffnung, zurückkehren VAHI befreit, ist e1in Seeräuberfahrzeug un: bringt
können. Die Zeit, ın der alle Fundamente ıhn nochmals drei Jahre die SklavereIi,

bis die Heimat erreicht.wankten, bringt mıt der Not das arm6e,
wunderbare Heimatland, mıiıt der Enthüllung Der Roman ist eın Zeugnis VON Pe-
menschlicher Nichtswürdigkeit uch die aut Erzählerkunst.ter Dörflers glänzend

Holzhauserdem rund der Herzen verborgege echte
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